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Sehr geehrter Herr Präsident

Die Unterzeichnenden ersuchen Sie höflichst, den nachfolgenden Vorstoss auf die
Traktandenliste des Grossen Stadtrates aufzunehmen:

Fussgängerweg über den Rhein

Leider war in den letzten 20 Jahren bei der Rheinufergestaltung immer wieder das Motto
«der Berg hat eine Maus geboren» angesagt. Wirklich Grosses oder Neues entstand
nicht!
Jetzt haben wir mit der Gestaltung des Kammgarnhofes die Chance ein abgelehntes
Projekt wieder aus der Schublade zu ziehen und neu zu bewerten.

In der Vorlage des SR vom 15.9.15 «Rheinuferneugestaltung» war der Neubau
Fussgängersteg noch Teil der Vorlage; ich verweise auf die detaillierten Ausführungen
in derselben.

Die Kosten wurden in der Vorlage als Nettoprojektkosten ausgewiesen mit 1.8 Millionen,
(Kostengenauigkeit plus / minus 20% ).

In der SPK fiel der Holzsteg mit 7 zu 4 aus der Vorlage und hatte auch im Rat keine
Chance.

Der Zeitpunkt scheint günstig, die Kosten überschaubar, und es wäre ein letzter
Versuch, die Rheinuferstrasse nochmals echt aufzuwerten.
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Gerne zitiere ich aus der Vorlage:

«Wichtige Rahmenbedingungen waren dabei:

•möglichst keine Störung der Strömung, um die Stromproduktion im Kraftwerk nicht zu
beeinträchtigen, d.h. möglichst wenige Stützenfundamente im Rhein
•ausreichende Durchfahrtsöffnung für Boote des Kraftwerks (Unterhalt)
•eingeschränkte Möglichkeiten für Fundationen auf Seite der Rheinuferstrasse
(Kragplatte und Energiekanal)

Geprüft wurden Standorte zwischen der Rhybadi und der Einmündung Klosterstrasse.
Der Standort im Bereich Einmündung Klosterstrasse konnte am meisten überzeugen.
Die Brücke bildet hier die Fortsetzung der Fussgängerverbindung entlang der
Klosterstrasse und schafft eine neue direkte Verbindung zum Uferweg auf der anderen
Rheinseite. Das naturnahe Rheinufer auf der Feuerthaler Seite eignet sich gut für
Naherholung. Der direkte Zugang zum Wasser ist dort - im Gegensatz zum Ufer auf
Schaffhauser Seite - ohne Gefahren und ohne zusätzliche bauliche Massnahmen
möglich. Damit kann der behin-dertengerechte Fussgángersteg einen wesentlichen
Beitrag zur Attraktivierung des Rheinzugangs für Jung und Alt, insbesondere aber für
die Bewohnerinnen und Bewohner der südlichen Altstadt und die Mitarbeitenden der
dort domizilierten Betriebe leisten. Zusammen mit der bereits seit diesem Jahr
möglichen Passage beim Kraftwerk ergibt sich ein attraktiver Rundweg. Der Steg bietet
auch einen Mehrwert für die Gemeinde Feuerthalen, die über dasProjekt informiert ist.»

Vorlage des SR vom 15.9.15 «Rheinuferneugestaltung»; S. 26

Der Stadtrat ist zu beauftragen, dem Stadtparlament Bericht zu erstatten über die
Prüfung geeigneter Massnahmen, wie der Fussgängerweg über den Rhein
realisiert werden könnte.

die Postulantinnen und Postulanten


